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Das Thema dieses GeoöKon hat vielfältige Aspekte. Envi-
ronmental Fate im geoökologischen Kontext kann übersetzt 
und interpretiert werden als „Schicksal“, welches Substan-
zen in der Umwelt erfahren: Was passiert mit einer Sub-
stanz – wie wirkt die Umwelt auf die Substanz? Im engen 
Sinn verstehen wir darunter den Transport, die Verteilung 
auf die Kompartimente, Umwandlungen und Abbau. Wir 
können die Frage aber auch weiter fassen: Was bewir-
ken Menschen und ihre Verhaltensweisen in der Umwelt? 
Kommt es zu Substanzanreicherungen oder Abreicherungen 
und sind die damit verbundenen Veränderungen aus Sicht 
des Menschen günstig oder ungünstig?

Beide Aspekte sind untrennbar miteinander verwoben, 
und in der Umweltsystemanalyse versuchen wir, den Weg 
von Substanzen in der Umwelt und die Folgen für die Um-
welt zu erkennen, zu verfolgen (Monitoring) und zu be-
schreiben (Modeling). Die Geoökologie hat dabei als Ziel-
setzung, Probleme im Zusammenhang mit der menschlichen 
Nutzung zu erkennen und zu lösen und somit die Grundlage 
für eine nachhaltige Existenz der Menschen auf dem Globus 
zu schaffen.

Nach 20 Jahren geoökologischer Forschung und Aus-
bildung in Braunschweig kann Environmental Fate aber 
auch noch in einem weiteren, persönlichen Sinn interpre-
tiert werden: Was wurde aus den jungen Menschen, die 

hier (aus)gebildet wurden, die hier gearbeitet und gewirkt 
haben? Was hat die Umwelt an Lebensschicksal bereitge-
halten, und wie beeinflusst ihr Wirken jetzt das Schicksal 
der Umwelt?

Es ist reizvoll und unsere Absicht, diese Facetten des 
Environmental Fate am GeoöKon 2009 im Rahmen von 
„20 Jahre Geoökologie in Braunschweig“ in einer Jubiläums-
Vortragsreihe zu beleuchten.

Vorläufiges Programm

Die VGöD-Tagung beginnt am Freitag, den 4. 12. 2009 mit 
einem öffentlichen Abendvortrag von Prof. Dr. Hans-Rudolf 
Bork (Ökologie-Zentrum, Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel). Tags darauf (Samstag) sind zwei ganztägige Pa-
rallelveranstaltungen vorgesehen: ein Wissenschaftsforum 
und ein Praxisforum. Das Wissenschaftsforum wird von den 
Braunschweiger Professoren und weiteren eingeladenen 
Fachkolleginnen und -kollegen geleitet. Im Praxisforum 
berichten Geoökologinnen und Geoökologen über ihre Er-
fahrungen aus der Berufspraxis. Bei diesen Vorträgen kann 
es sich um Selbstpräsentationen, die Darstellung möglicher 
Arbeitsfelder oder auch um Themen mit Fortbildungscha-
rakter handeln. Weiterhin findet am Samstag die Jahres-
hauptversammlung des VGöD statt sowie als feierlich-
geselliger Ausklang ein Festakt anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Geoökologie in Braunschweig. Am Sonntag 
wird der GeoöKon 2009 mit einem Exkursionsprogramm 
abgeschlossen.

Der VGöD empfiehlt allen Mitgliedern, sich die Tagung 
nicht entgehen zu lassen!

Weitere Informationen werden in Kürze auf der VGöD-
Homepage zu finden sein (www.geooekologie.de).
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